
                                               
 

Stellenausschreibung Nr. 08/2021 
 

Der Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort Halle eine 
 

Sachbearbeitung (m/w/d) Bemessungsgrundlagen. 
 

Die Stelle ist unbefristet zu besetzen. 
 
Aufgabenschwerpunkte: 
 
 Erarbeitung und Aktualisierung von hydrologischen Bemessungsgrundlagen und Stellung-

nahmen für Maßnahmen im und am Gewässer in Sachsen-Anhalt für Grund- und Oberflä-
chenwasser 
 

 Ermittlung hydrologischer Hauptwerte im Hoch-, Mittel- und Niedrigwasserbereich für die 
Fließgewässer in Sachsen-Anhalt mittels statistischer und extremwertstatistischer Verfah-
ren, Niederschlags-Abfluss-Modellen, Regionalisierungsverfahren und unter Verwendung 
von Geoinformationssystemen 

 

 fachliche Begleitung von hydrodynamisch-numerischen Modellierungen 
 

 Vergabe und fachliche Betreuung von Ingenieurleistungen für Planungen bzw. Projektie-
rungen im Grund- und Oberflächenwasser 

 

 fachliche und organisatorische Betreuung von Projekten des Sachgebietes im Oberflächen- 
und Grundwasser, Mitwirkung an Ausschreibungen nach VOB, fachliche Betreuung von 
Messprogrammen 

 Wahrnehmung und Absicherung des Rufbereitschaftsdienstes als „Hydrologe vom Dienst“ 

und Anwendung der Wasserstands- und Hochwasservorhersagenmodelle 

Sie erfüllen zwingend folgende Voraussetzungen: 
 
 abgeschlossenes Studium (Dipl.(FH)/Bachelor) in den Fachrichtungen Hydrologie, Wasser-

wirtschaft, Hydro Science and Engineering, Umweltingenieurwissenschaften, Umweltnatur-
wissenschaften oder Water Engineering 

 anwendungsbereite Kenntnisse auf dem Gebiet hydrologischer Methoden und Modelle 

 sicherer Umgang mit der Office-Standardsoftware (Word, Excel, Outlook) sowie ein Grund-
verständnis für Informationstechnik zur Einarbeitung in unbekannte IT-Programme 

 Führerschein (Klasse B) und die Bereitschaft zum Führen von Dienstkraftfahrzeugen 

 Mobilitätsbereitschaft innerhalb des Landes Sachsen-Anhalt 

 
Folgende Kenntnisse sind wünschenswert: 
 
 Erfahrungen in der Anwendung von Geographischen Informationssystemen (z. B. QGIS) 

 Erfahrungen in der Anwendung von Software zur Datenanalyse wie R, Python oder Matlab 

 Erfahrungen bei der Ausschreibung von Ingenieurleistungen 

 



                                                   

Wir setzen außerdem voraus, dass Sie: 
 
 ein ausgeprägtes analytisches und interdisziplinäres Denkvermögen besitzen, 

 eine selbstständige und strukturierte Arbeitsweise besitzen, 

 sich selbstständig Methodenwissen in Bezug auf hydrologische Fragestellungen erarbeiten 
und diese anwenden können, 

 ein hohes Verantwortungsbewusstsein und eine hohe Leistungsbereitschaft für die Tätig-
keit als „Hydrologe vom Dienst“ besitzen, 

 über eine gute schriftliche und mündliche Ausdrucksweise verfügen, 

 eigenständig arbeiten können, flexibel und teamfähig sind, 

 sich engagieren und Eigeninitiative mitbringen. 
 

Was wir Ihnen bieten können: 
 

 betriebliche Altersvorsorge (VBL) 

 flexibles Arbeitszeitmodell in Form von Gleitzeit 

 individuelle Fortbildungsmöglichkeiten 

 Gewährung einer Jahressonderzahlung  
 30 Tage Urlaubsanspruch pro Kalenderjahr  

 

Die Einstellung erfolgt bei Vorliegen der personalrechtlichen und haushaltsrechtlichen Voraus-
setzungen, nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) bei Erfüllung 
der tariflichen, persönlichen und sonstigen Voraussetzungen in der Entgeltgruppe 11.  
 
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt nach dem TV-L 40 Stunden. 
 
Eine Aufgabenübertragung auf Bedienstete (m/w/d) des Landes Sachsen-Anhalt erfolgt unter 
Vorbehalt der Verfügbarkeit von Verstärkungsmitteln. 
 
Schwerbehinderte Menschen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des SGB IX bevorzugt berücksich-
tigt. Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 
 
Bei im Ausland erworbenen Bildungsabschlüssen bitten wir um Übersendung entsprechender 
Nachweise über die Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss. Nähere Informationen 
hierzu entnehmen Sie bitte der Internetseite der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen 
(ZAB) unter www.kmk.org/zab. 
 
Vollständige Bewerbungsunterlagen (u. a. Zeugnisse, Referenzen, Beschäftigungsnachweise) 
senden Sie bitte bis zum 01.06.2021 unter Angabe der Ausschreibungsnummer 08/2021 an 
den 

Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft 
Sachgebiet Personal/Organisation 

Otto-von-Guericke-Str. 5 
39104 Magdeburg 

 oder per E-Mail an: Bewerbung@lhw.mlu.sachsen-anhalt.de 
 (ausschließlich PDF-Dateien) 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Bewerberdaten unter Beachtung der Daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen für den Zweck der Auswahl gespeichert und anschließend 
gelöscht werden. Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. 
 
Telefonische Rückfragen richten Sie bitte an Frau von Eyss unter 0391/581-1452. 

Weitere Informationen über den Landesbetrieb finden Sie unter 
 www.lhw.sachsen-anhalt.de. 
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